
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 
 
An den 
Vorsitzenden des Stadtentwicklungsausschusses 
Herrn Hans Dieter Wirtz 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 03.04.2017 
 
 
Sehr geehrter Herr Wirtz, 
 
die SPD-Fraktion bittet um Berücksichtigung des nachfolgenden Antrages für die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses: 
 
 
Verkehrssituation K 33 in Bornheim-Rösberg 

Der Bürgermeister wird beauftragt, folgende Maßnahmen in der Ortsdurchfahrt 
Bornheim-Rösberg (K 33) mit dem Ziel der Realisierung zu prüfen:  

- Im Engbereich Weberstraße (Höhe Hausnummer 7) die Fahrbahn zu Gunsten 
von Fußgänger/innen etc. zu reduzieren oder sogar eine Verbreiterung der 
Gehwege in Betracht zu ziehen. 

- Anordnung von Tempo 30 für die gesamte Ortsdurchfahrt.  
- Erstellung einer einfachen Querungshilfe im Anschluss an die Verengung der 

Weberstraße hin zur Markusstraße. 

 
Begründung 
 
Die K 33 ist im Dorfmittelpunkt sehr eng. Fußgänger/innen mit Kleinkindern in 
Kinderwagen, Schulwegkinder und gehbehinderten Seniorinnen und Senioren wird 
an der Engstelle Weberstraße beidseitig ein etwa einen halben Meter breites 
"Rammbord" zuerkannt, das heißt, sie können diese Stelle nicht gefahrlos passieren.  
 
Durch einfache Maßnahmen (siehe das angehängte Bild, aufgenommen in 
Weilerswist Metternich) ließe sich die Situation für die genannten Personengruppen 
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verbessern. Dabei geht es nicht nur um die Verhütung möglicher Unfälle, sondern 
auch darum, die Mobilität von Fußgängern im Ort zu verbessern.  
 
Als weitere Maßnahmen zur Entspannung der Situation kommen die Anordnung von 
Tempo 30 sowie eine einfache Querungshilfe (siehe Anliegen des Seniorenbeirates) 
in Betracht.   
 

Mit freundlichen Grüßen 
Wilfried Hanft, Dr. Peter Tourné und Fraktion 
 
 
 
Anlage 
Foto der K 33 in Weilerswist  
 
 


